
Repositorium für die Medienwissenschaft

Helmut Volpers
Eberhard Birkert: Landesmediengesetz Baden-
Württemberg. Kommentar
1994
https://doi.org/10.17192/ep1994.4.4859

Veröffentlichungsversion / published version
Rezension / review

Empfohlene Zitierung / Suggested Citation:
Volpers, Helmut: Eberhard Birkert: Landesmediengesetz Baden-Württemberg. Kommentar. In: medienwissenschaft:
rezensionen, Jg. 11 (1994), Nr. 4. DOI: https://doi.org/10.17192/ep1994.4.4859.

Nutzungsbedingungen: Terms of use:
Dieser Text wird unter einer Deposit-Lizenz (Keine
Weiterverbreitung - keine Bearbeitung) zur Verfügung gestellt.
Gewährt wird ein nicht exklusives, nicht übertragbares,
persönliches und beschränktes Recht auf Nutzung dieses
Dokuments. Dieses Dokument ist ausschließlich für
den persönlichen, nicht-kommerziellen Gebrauch bestimmt.
Auf sämtlichen Kopien dieses Dokuments müssen alle
Urheberrechtshinweise und sonstigen Hinweise auf gesetzlichen
Schutz beibehalten werden. Sie dürfen dieses Dokument
nicht in irgendeiner Weise abändern, noch dürfen Sie
dieses Dokument für öffentliche oder kommerzielle Zwecke
vervielfältigen, öffentlich ausstellen, aufführen, vertreiben oder
anderweitig nutzen.
Mit der Verwendung dieses Dokuments erkennen Sie die
Nutzungsbedingungen an.

This document is made available under a Deposit License (No
Redistribution - no modifications). We grant a non-exclusive,
non-transferable, individual, and limited right for using this
document. This document is solely intended for your personal,
non-commercial use. All copies of this documents must retain
all copyright information and other information regarding legal
protection. You are not allowed to alter this document in any
way, to copy it for public or commercial purposes, to exhibit the
document in public, to perform, distribute, or otherwise use the
document in public.
By using this particular document, you accept the conditions of
use stated above.

https://mediarep.org
https://doi.org/10.17192/ep1994.4.4859


458 

VI HÖRFUNK, FERNSEHEN UND ANDERE BILDSCHIRMMEDIEN 

Eberhard Birkert: Landesmediengesetz Baden-Württemberg. Kom­
mentar 
Stuttgart, Berlin, Köln: Verlag W. Kohlhammer 1993, 283 S., DM 169,-

Die landesgesetzlichen Regelungen für private Rundfunkveranstalter 

weisen zwar im Detail - vor allem in bezug auf die Struktur der 

Landesmedienanstalten und auf Verfahrensgrundsätze - Abweichungen auf, 

sind aber im Kern identisch und teilweise textgleich. Der vorliegende 

Kommentar des 1992 novellierten Landesmediengesetzes Baden­

Württemberg (LMGBW) kann daher für die Auslegung sämtlicher 

Landesmediengesetze herangezogen werden. Die Einleitung bietet einen 

knappen Überblick über die bisherige Rechtssprechung des 

Bundesverfassungsgerichts in den sog . Rundfunkurteilen und führt in die 

Entstehung des baden-württembergischen Landesmediengesetzes ein. Es 

folgen ein ausführlicher Kommentar zum LMGBW und ein Anhang mit 

dem Rundfunkstaatsvertrag und den aktuellen Fassungen der Werbe- und 

Jugendschutzrichtlinien der Landesmedienanstalten. 

Der Autor - Referatsleiter für Medien-und Kulturrecht beim Justizministe­

rium Baden-Württemberg - hat die für die Gesetzesanwendung relevanten 

Probleme praxisnah behandelt. In seiner Kommentierung berücksichtigt er 

die bisherige Rechtssprechung des Bundesverfassungerichts und der 

Verwaltungsgerichte. Insbesondere die Erläuterungen zu den Be­

griffsbestimmungen und den Programmgrundsätzen für den privaten Rund­

funk dürften für die Praxis der Gesetzesanwendung in allen Bundesländern 

von grundlegender Bedeutung sein. Rundfunkveranstalter, Gremien der 

Landesmedienanstalten und mit medienrechtlichen Fragestellungen befaßte 

Rechtsanwälte, Gerichte und Behörden erhalten mit Birkerts Kommen­

tierung eine brauchbare Grundlage für die Gesetzesanwendung bzw. Rund­

funkaufsicht. Zahlreiche weiterführende Literaturhinweise erleichtern eine 

vertiefende Auseinandersetzung mit Einzelproblemen. Birkerts Kommentar 

hat alle Voraussetzungen zu einem Standardwerk der rundfunkrechtlichen 

Literatur zu werden . 

Helmut Volpers (Göttingen) 


